
 
Angebot 

    Supervision für Lehrkräfte und Schulleiter*innen 

Die tiefgreifenden gesellschaftlichen Veränderungen in der Lebens- und Berufswelt machen auch vor unseren 
Schultoren nicht halt! Mehr noch, sind doch die Anforderungen an uns Lehrkräfte vielfältiger, dynamischer und 
mit größeren Erwartungen verbunden als früher.  
Supervision gilt heute als ein bewährtes Instrument, um den wachsenden und sich rasch verändernden 
beruflichen Alltagsanforderungen professionell begegnen zu können. 

     
     Was ist Supervision und was kann sie leisten? 

Supervision ist eine berufsbezogene Form der Beratung, die unter fachlicher Leitung stattfindet. Das Ziel dieser 
Arbeitsweise liegt darin, das eigene berufliche Handeln zu reflektieren und gegebenenfalls zu optimieren. 
 In den Sitzungen werden Situationen aus dem Schulalltag zur Sprache gebracht, aus verschiedenen 
Perspektiven betrachtet, reflektiert und gemeinsam nach praktikablen Lösungen gesucht. (Mögliche Themen 
könnten z.B. sein:  Umgang mit schwierigen Schülern, belastende Elterngespräche, Disziplin in der Klasse, 
konfliktreiche Situationen an der Schule, Verbesserung der Zusammenarbeit im Kollegium, Umgang mit der 
eigenen Arbeitszeit, schulisch bedingter Stress …usw.).  
Supervision will Reflexionsprozesse initiieren, die es den Teilnehmern ermöglicht, in neuer Weise 
handlungsfähig zu werden und die eigene berufliche Rolle selbstbestimmt und selbstwirksam für sich zu 
gestalten. Ziel ist die Steigerung der Berufszufriedenheit und die Befähigung, die ständig wachsenden 
Anforderungen dauerhaft und gesund bewältigen zu können.  

Das zusätzliche Angebot für Schulleiter/innen umfasst sowohl Konfliktcoaching bei Konflikten und Krisen aller 
Art sowie Newcomer-Coaching, d.h. die Beratung von Führungskräften, die ihre Position gerade erst 
übernommen haben. 
 
Supervision für Konrektoren/-innen     

In welchen Formen ist Supervision möglich? 

Supervision und Coaching werden als Einzel-, Gruppensupervision und Teamsupervision angeboten. Das 
bedeutet, es können Einzelgespräche stattfinden, eine Gruppe von Teilnehmern verschiedener Schulen arbeitet 
zusammen oder ein gesamtes Kollegium bzw. ein Teil davon arbeitet gemeinsam. Die Treffen finden in 
Absprache mit den Teilnehmer/innen alle 4-6 Wochen statt. Das Supervisionsangebot des Schulpsychologischen 
Dienstes im Landkreis Traunstein ist für Sie kostenfrei. 
 

Zwei wesentliche Anmerkungen 

• Für Supervisionssitzungen gilt die Schweigepflicht: Alle Informationen, die                             
               innerhalb einer Sitzung geäußert werden, werden sowohl von der  
               Supervisorin als auch von den Teilnehmer/innen vertraulich behandelt. 

• Supervision ist nicht Psychotherapie!  

• Kontakt:  
 

• Susanne Lenger (Supervisorin BDP), susanne.lenger@traunstein.bayern Tel.: 0861/ 58345 

• Susanne Pleyer (Supervisorin BDP), susanne.pleyer@traunstein.bayern Tel.: 0861/ 58457 

• Phoebe von Seyerl (Supervisorin i.A.), phoebe.vonseyerl@schulpsychologie.gsms-ob.de Tel:08669/7893296   
 
                                        Zu konkreten Angeboten können Sie sich auch über Fibs informieren! 


